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Deiitfihlciiid nnd Amerika.
§§ Jn bezug auf die zu erwartende Entscheidung des

uszrasideiiten Wilson auf den neuen Vorf lag Deutschlands
ein fachen der »Lusitania« meint die ,, oss. tg.«, es sei
wenig wahrscheinlich, daß diese Entfcheidung chon iii dencillernächsten Tosen fallen werde. Man dürfe wohl vor allein s
annehmen, daß räsident Wilson die Ankunft seines Freundes
Oberst Hause abwarten werde, bevor »er defiiiitive gilt�!
schließungeii fasse. Dafür spreche, daßOberitHoiise, der zunachst
auch noch Paris befuchen wollte, iiach den neuesten Mel-
duugen wahrscheinlich sich schon mit dem nächsten �Dampfer,
oermutlich gemeinsam mit Herrn Morgentau � deiii anierii
stcinischen Botfchafter in Koustantiiiopel �- nach Nein-York ein-
fchiffen werde. Sollte der Präsident unsere iieiieii Vor-
schläge vollkommen ablehnen, ohne sich bereit zu erklären,
weitere vermitteliide Fafsuiigeii eiitgegenzunehmeir so
würde, wie die ,,Voss. 8tg.« weiter bemerkt, unsere Regie-
rung vor die Entscheidung geftellt sein, entweder es ans
alles Weitere ankommen zu lassen, oder noch mehr zurück«
-«,uiveicheii. Da die amerikanische Regierung die unum-
wundene Anerkenniing der »Uiigefetzlichkeit« der Versenkung
der ,,Lusitania« verlangt,� so hätte dieses � uriicklveichen die
Bedeutung, daß wir unseren gesamten interseebootskrieg
oreisgäbeir

WTB. Nach einer Meldung verschiedener Morgeiiblätter
haben« England und Frankreich deii Vorschlag
Wilfang zur Regelung des Unterseebootskrieges
endgültig a b g e l e h n t. ·

Die Aufliriiigiiug der �blauem�. »
ZEIT-B. London, 2. Februar.  Reuter.! Die �Rune?!� er·-

iährt aus New-York: Auf der Reise über den Atlantifclien Ozean
soll der Dampfer »Appani« zwei britische Schiffe gekapert haben.
Die New-York» Blätter melden, daß die »Appain« von der be«
roaffneten deutschen Avisojacht ,,M öwe� erbeutet worden sei.
ftlmtliche Personen in Washington verneinen, daß der Be·
fehl erteilt wurde, das S ch i ff z n in t e r nie r e n. Sie lind
sehr unsicher, was mit dem Schiffe geschehen soll. Der b r i t i s ch e
B o t f ch a f t e r hat um eine Unterredung mit Staatssekretär
Lansing ersucht.

Die »Möwe« soll die britische {flagge geführt, either, als sie
sich der ,,Appam« näherte, die deutsche Kriegsflagge gahißt und
ihre bewegliche Berschanzung umgeklappt haben, worauf ihre Be« ·
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tvaffnung sichtbar wurde. Sie soll
schtvedischer Flagge gekreuzt haben.

WTB. London, 2. Februar. Wie die ,,Times« aus
New-York erfährt, ist die ,,Llppam« durch einen b e w a f f n et e n
deutschen Dampfer, nicht durch ein Untersees
b o ot erbeutet worden.

Jliasfagierie berichten, das; am Moogen des 15. Januar ein
unbekannte-s Schiff sich ganz nahe an die »Appam« herangeinacht
und zwei Schüsfe längs des Vngs abgefeuert habe. Die »Appam«
habe geglaubt, es mit Seeräubern zu tun zu haben, und habe
ishrerfeits zwei wirkungslos-e Schüsse abgegeben. Die beiden
Schiffe setzten Rettungsboote aus; eines des: »Appsariii« wurde
zwischen den beiden Dainpfern zertrümmert. Hierauf kletterte
eine Abteilung vom deutschen Schiffe an Bord der »Appam«.
sdapitän Horaisan· ergab sich, da ei: einsah, daß tveiterer Widerstand
vergeblich sei. Sodann kam Leutnant Berg mit einer
Prifenbemannuiig von 22 Köpfen aii Bord. Das
deutsche Kaperschiff verschwand, nachdem es auf »der
�Einbau? eine große Zahl voii Gefangenen ziiriiicbgelasseii hatte,
idie von siaben britifchen Schiffen herrühren. Die ..Appam
wurde hierauf als Hilfskreiizser benutzt· und be-
mächtigte sich noch zweier englischer Schiffe.
Die »Llpvami« kam in Lliucrika unter baut Naiiien  M. S.
sit-vom« an, das Schiff befindet sich iii ausgezeichnete-in Zustande.
Es führt eine große Ladung. darunter« eine Menge Fdakao

Spät-er iiieldet der Korrsespondent der »Times«: Leu tiiant
B erg erzählte heute von feiner Reife. Sein Schiff, dessen Namen
er nicht nennen wollte, war fünf Monate lang hart an der Arbeit.
Wir waren, sagte er, nur einige Meilen vom Hafen
dürften aber nicht einlaufen, sondern blieben in der Nachbarschaft
und warteten auf die �Mumm�. Wir hatten die Hoffnung, sie
zu fassen, schon aufgegeben und dachten, daß sie vielleicht von uns
gehört hätte nird nach einem anderen Hafen gegangen wäre. Die
Passagiere sbehandelten wir so gut wie niöglich und vierfchafften
ihnen alle erdenklichen Annehmlichkeiten. Wir beauftragten die
Ärzte, die von anderen Schiffen herunticrgeholt Wunden, für die
Vierwuiideteii zsu sorgen. Ursprüiiglich planten wir� nach New York
zu fahren ,-hörten aber, daß seindliche Schiffe in der Nähe von
New York kreuztem und änderten infolgedessen unseren Kurs nach
Norfolb Wir hatten erslvarteh ani Sonntag hier: ci.nz·utreffeii,
mußten aber vorsichtsig sein uiiid einen Umweg Ursachen, um Kap
Virginia zu erreichen. Wir sahen keine englischen Kreuzer, b»
gegireten aber verschiedenen Handelsschiffeiy die ivir hätten nehinen
können. Dadurch wäre jedoch unsere Ankunft hier vielleicht in
Frage gestellt. worden. Deshalb ließen wir sie laufen, Unter den
Pafsagieren der �einbaut� befinden sich fünf Kinder und zwanzig
Frauen; allen geht es gut. Nachdem wir die »Appaiii« «erbeutet
hatten, fichteten wir noch ein anderes Schiff, das aber nicht gut
genug war, um mitgenommen zu werden. Wir bohrten es deshalb
in Grund. Nur vier Mann iinserer Mannschaft wurden vertviindetk
keiner ernstlich.

In einem anderen Telegranim
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Wsjiiyßvertandein u,
Ronian von Anna Maria von Gilgenheimlu

nun-um:

�Ei freiliä!�, klang es zurück, und indem Nuth »Was man
ans Liebe tut, das geht noch mal so gut�, bor sich hin triillerte,
verschwand sie hinter der Glastüre Bald darauf war sie
wieder zur Stelle. Sie ließ sich auf ein Fußbänkchen nieder
und spannte das Garn auf ihre ausgebreiteten Aruns-». Marie-
Luife begann es aufzuwiudem wobei sie das Knäuel un·
zählige Male durch die sich verworren kreuzeiiden Fäden hindurch
stecken mußte. Rath machte ihre Sache musterhaft und benierkte
kaum die stets wiederkehrende Unannehmlichkeit illtariesLuise
hatte dies dadurch verhütet, daß sie, Ruths Vorliebe dafür
kennend, gleich am Anfang ein Bolksliad anstinimta So
schmetterten sie wie zwei lustige Vögel ein Lied nach dem andern
hinein in die blühende Umgebung. Ruth hatte« sich ganz in den
Gesang vertieft. Sie war mit solcher Begeifterung dabei, daß sie
ein bedauerndes »Schaut« ausrief, als MariesLnife den letzten
Faden um das Knäuel wand. Kurz darauf fah man sdie Beiden
Arm in Arm dem nahen Walde zustreben und darin verschiviiidem

»Weißt Du, Carifsima,« begann Ruth vertraulich, »ich hatte
heut schon wieder einen Strauß mit der Knörnleiir Denke Dir,
wir saßen uns höchst gelangweilt in der Arbeitsstunde gegen«
über, Sie zeigte sich durchaus keiner Unterhaltung geneigt, und
hörte auf nichts, was ich sagte. Erst schwieg ich. Das ewige
Einerlei bei bem Umändern meiner Handarbeit war geist-
tötend. Ehe ich es nun selbst recht gewahr wurde, fang
ich ein Liedchen vor mich hin. Da hättest Du sie aber
sehen sollen, iiieine Knöriilein Wütend sprang sie auf
und schrie mich an, was ich mir eigentlich erlaube: ob ich
wohl toll geworden sei. »Wollen Sie mich rasend machen,
Rath, indem Sie so entfeßlich bubeln? Wissen Sie dcuii nicht,
Sie ungeratenes Mädchen, daß man sich während des Unter«
richts nur mit dem Gegenstande befaßt, der gerade behandelt
wird? Hat mein Schweigen bei Ihrem Gefchnatter Sie so wenig
zur Vernunft gebracht, daß Sie nun sogar noch fingen? Da
möchte die arme Lehrerin wirklich rein aus der Haut fahren.
Jch habe es nun aber satt. Ich gehe und überlasse Sie eine
Stunde dem Nachdenken über Jhre unglaubliche Handlungs-
weife.« So quietschte Knörnlein und rauschte erhabenen Hauptes
zur Tür hinaus, deren Schlüssel sie zweimal im Schloß herum-
drehte. Denke Dir, Carifsinim einfach eingeschlossen hat sie mich.
 fannijwirklicheineWeile

« Fiikjeiiixsesiikikieä �arg� lau... i,i.s."cz-k..;«k.".k...chkk.;iitz;s
Sei; trat ans Fenster und Minute hinaus. Richtig da waren die
weißen Fliederblüten ia endlich ganz aufgebläht, die Du so
liebst, Carissimcr Die mußte ich Dir heut noch unbedingt
bringen. Was sollte ich auch noch länger hier tun? So schwang
ich mich kurz entschlossen aus dem Fenster, marhte einen kleinen
Sprung und stand bald inmitten unseres weißen Fliederbiischesk
Was sagst Du nun, was Knörnlein für Augen warben wird,
wenn sie den Käfig betritt und den Vogel ausgeflogen finbet?"

»Aber Riitll fortlaufen hättest Du doch nicht sollen, und cim
allerwenigsten durchs Fenfter«, unterbrach endlich MariesLuife
Ruths Redestronr

»Pcihl Jch habe Knöriilein über meinen Berbleib beruhigt.
Ehe ich dem Kerker entftieg, nahm ich einen großen nieißen
Bogen und schrie-b darauf:

· Lieb Knöriieleiw
Nicht schön ift�s allein,
Druni was auch, geschehsu
Nun fort ich ge e.

ch bin zu finden
. ei Fräulein von Linden«

»Ja,  �aber Herzens-Rath, das war doch auih nicht richtig
gehandelt. Du inußtest bedenken, daß Fräulein Knörnlein darin
eine Berhöhnung sehen wird. Das wird sie sehr einpöreii nnd
argern."

,,Bielleicht, Carissiina aber so oder so, sie ärgert sich doch
stets über und!. Jch habe es aufgegeben, ihr jemals etwas recht
zu machen. Glaube mir, ein freundliches Wort hat sie niemals
für mich. Schließlich bringt sie mich mit ihren ewigen Nörgeleien
zur Verzweiflung« K

Während die beiden Mädchen so plaudertem war in der
Oberftvilla große Aufregung eingekehrt. Nachdem eine Glocken«
ftunde vergangen war, seitdem Fräulein Knörnlein ihre
Schülerin verlassen hatte, beschloß sie, Ruth in Gnaden aus
ihrer Haft zu entlassen. Sie begab sich mit dem wohltneiidcn
Bewußtsein, einmal ein Beispiel statuiert zu haben, zum Lern-

»zimmer. Sie öffnete die Türe und machte schon den Mund zu
einer längeren Moralpredigt auf. Was war das? Das Zimmer
leer? Was bedeutete das große Blatt Papier, welches auf bem
Tische aufgebaut war.

Sie las die Verse und stürzte mit dem Blatt-e in der Hand
in das Zimmer der -Gräfin, welche gerade eine heftige Migräne
plagte. Defsen ungeachtet schrie sie ein über das andere Mal:

Meine Schiileriiu der ich mein Bestes gab, die ich an meinen

mtspmji  Llufeiithalt des Reichsseliatzsekretärs H e l s f e r ich in W ie u gab

»Ist das erbört, ist due schön, das; ich fo behandelt warm]
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daß das deutsch-e Schiff, we es die »Bist-mir« genommen hat.
der Sir euze r �EU! öw e« war, »der als Frachtdanipfer vetmuiiimt
mit Kanonen ausgerüstet war. Die �Möwe� soll aus Stiel ges«
koniimen und durch die Linie der britisclyen Flotte in der Nord--
fee und im Atlantischen Ozean geschlüpft fein.

Alle Blätter machen Bemerkungen über den pitanteu unt»
romantischen Charakter dieses Borfalles nnd äußern ihre tbci
friedigung darüber, daß Passagiere und Befahuiisg in Sicher-
heit sind. ·

§§lib. Aus Kot-entzogen, 3. Februar. berichtet die »Ftantt.zs3txi."i
Die Nachricht von den Taten der �Wtiibc� erregt hier lebhafter;
Aufsehen und wird von den Nachmitiagszeituiixieii mit riesengroßen
übekschriften gebracht. »Ekftrabladet« schreibt, die. Tatsache, dass.
ein deutscher Hilfskreuzer die englische Blockadelinie passiert nnd
über große englische Handels-schiffe ein Jiiiigstes Gericht gehalten
hat, sei im liöclisten Grade überraschend Die Deutschen haben ein
großes Kunststück ausgeführt und den Engliindern den Rang
als Belierrfclier der Weltineere wieder einmal streitig
geniachr »Berlingske Tidende« sagt: Die Taten der ,,Möve« seien
überaus kühn und erinnern an die Wikingerfahrten der »Lijinden".
Riihmeiid müssen wir hervorheben, daß der Kapitän der »ti!löve"
ebenso wie der Führer der »Emden« die Vefatznngen und kldafscigiere
der gekaperten Dampfer human behandelt hat. Das sei um fo-
xuerlwiirbiger, ja bewundernswerd weil die »Mit-de« ein kleines,
langsam fahrendes Schiff ist. E

Stiiiitsfelretäis m. Hclffegriclz in Wien.
WTB Die ,,Norddeutfche Allgem Zeitung« schreibt: Dei«

Gelegenheit zu eingehendem Meinuiigsaustaiisch mit den öfter�
reichischcn und niigarifchen Staatsinännerii über alle mit der«
finanziellen Kriegführung zusammenhängenden An»
gelegenheitem sowie zu einer allgemeinen Aussprache üiber die
gemeinsamen Wirtfchaftsfrageiu Der Austauscli
der Gesichtspunkte über die beiderseits ergriffenen und weiterhin
zu ergreifenden Maßnahmen wird, wie mit Sicherheit erwartet
werden darf, hier wie dort, gute Früchte zeitigen. Einen be«
sonderen Rauin in der Besprechung nahm die Valnta ein,
in der Deutschland durch die neugeschaffeiie Organisation des
Devisenverkehrs einen Schritt auf neuer Bahn getan hat. Ein
wohlbedachtes und gut arbeitendes Ineinandergreifen der beider�
seitigeir iNäßnahncen ist gerade aus diesem Gebiete vonssiinuiittels-
bar praktischer Wichtigkeit. Auch über das Zusammenwirken«
zur Festigiing des Kronenkurses haben die Konferenzen volle
Übereinstimmung ergeben. Es bedarf keiner Hervorhebuiixz
daß die Unterhaltungen die erfreuliche Übereinstimmung
d er Ansichten über die Fähigkeit und den Willen der Ver-
bündeten zuni D u r ch h alte n in dem Finanzss und Wirtschafts�
krieg erneut betätigt haben.

�i.i-·&#39;":-..-"sj":«- - ·«·-.««.II-� X? &#39;s �fk«,--·«,««-Ii««-.·-f«�«f· HEFT· s-«-s« « z«  «« Xszqsp �

Wissensfchätzen teilnehmen ließ und die ich zu einem
Madchen erziehen wollte, fie wagt es, sich derartig zu Benehmen?
Das ist der Erfolg all meiner an sie gerichteten Ermahniingeiy
das ist er.«

Und dabei las sie mit kreischetisder Stimme den Rein: sttiiths
von dem Papiere ab.

Als der Oberst, der ihr Stufen hörte, ins Zimmer trat«
sturzte Fräulein Ftnörnlein sofort auf ihn zu, uin auch ihm ihre·
Eiiipöriing mitzuteilen. Sie gab infolge ihrer Aufregung
aber einen so konfuseii Bericht, daß er anfangs den Zusaniiiiens
hang durchaus nicht verstehen konnte. Die Gräfin ächzte und
stöhnte vom Chaifelongue her, daß dem Obersten bald heiß,
bald kalt bei dem Austritt wurde. Die Sache endete bannt,
daß Fräulein Kniiriilein glattweg kiindigte Dei: Oberst hatte
nichts dagegen. «

»So wären wir wenigstens in dieser Beziehung einer
ibieinung, Herr Oberst« sagte Fräulein Knöriilein �Sich gebe
sofort, um meine Sachen zu packen, und hoffe morgen früh
reisen zu können. Jch will wünschen, daß bald eine Erzicherin
für Rat-h gefunden werde, die Ihren Ansprüchen gewillt wirb,
aber ich fürchte, daß dies nicht so leicht fein wird«

»Das lassen Sie meine Sorge fein," erwiderte der alte Herr,
indem Fräulein Knörnleiu mit Würde der Türe zuschritt und
das Ziininer verließ.

»Gliicklichen Rauch-« sagte awfatiiieiid der Oberst, als sie ge�
gangen war, und von der Chaiselongue her jainnierte die Gräfim
»Ach Albrecht, Albrecht, welch entfeßliche Szene war dies und alles
wieder Ruths wegen! Käme dieses Ungliicksniädclien doch
endlich zur Vernunft. Vielleicht hatte die llnöriilein nicht fo
uuretbt, wenn fie meinte Ruth bediirfe einer strengen Zucht. Du

wegen 
»daß ich darüber meine eigenen Ansichten habe«

»Ja, ja natürlich. Sei nur nicht gleich böse. Du bist ja
ihr« Vater Imd kannst tun. was Dir gut für Nnth dünkt. Ver·
lange nur nicht von mir, daß ich den Wildfang erziehe Nein,
Albrecht, das kann ich nicht. Jch gab diesen Berfiich längst aus.
Dazu reichen meine Kräfte nicht aus. Jch brauche Ruhe«

»Und diese soll Dir jeßt vor allem werden, liebe TaiiteIT
befchtvicljtigte der Oberst, »indem ich Dich berlaffe. Beunruhige
Dich nur aber in keiner Weise. Ruth soll Dir ganz gewiß nicht
lästig werden. Jch loerd�s eiiireiiken.«

lFortsetzuiig folgt.!

hättest "ihr gute Worte geben fallen, um sie zum Bleiben zu be«

�iErlaube, liebe Dankes« erwiderte der Oberst etwas gergigt,



_ -  �Wach einer Dichtung des ,,-Lii·iserver«

_� des, ,,Corriere della Serak geht»

i werden

�stemmen, Einigkeit sei. das«

Aiigebliche Erklärung bes Reidysfauglers.
äghh.  Wiederh.!»ilus Rottcrdiiun L. Feind, meidet· man hen1�*3er.1.

iageblf�: Das englische Ministerium der« Liliißereii gibt folgendes;
�über eine, wie es sagt, in Amerika verlsreitcie Ckrkliiisiiiig des-z ilieiihos
laiizlsers Bethiiiaiiii Hollwc g bekannt: Dei« dciitschc Nichtsd-
laiizler erklärte, daß England  "eine Vltslllusssszzemisskii zwiugg im«
jeder Bewegung für den Frieden abzusehen. Diese. Erklärung, voii
der die Bundesgenossen wissen. das; sie uniiicihr·ist, iourdc zu dein
jiioeclc abgegeben, England in den Iliiigvii her Neuiraleii ans-u-
schwiirzeir zjioii unseren, Biiiidesgseiiosseii erfahren tnir tncibze, das-z

aufhetzeiide und lxiiigkeiihafte slierichte ans« den deutschen Qiiclleii her»
vrcitet werden, Und! denen England beabsichtige, sie im Stillst: zu
lassen, und« sogar Friedensvorschlägc m  Titiitschlaiid gieirichtet  hätte,
die aber abgelehnt worden seien.

Die Zeppcliiiiiiigriffe an? E.I:iglatld.
» ZEIT-B. Berti,  Februar. Die erfolgreiche Zeppeliin
streift über England steigert die. Ausbrüihe ein:
niächtiger Wut iii den Pariser Blättern. Sieben den:
tkrkeständnig völlige: Hilflosigleit tauchen Versiichc
auf, das Gelingen der Angriffs: besonderen
schreiben. So» fragt �I eint-Z« : r _ »»
»» »Waren die Zeppeliiie über London und Paris »vielle.ichi-eiii
tooichwader von Lufschiffeii neiien·»Typ».-.s, die eine Liersiichsfahrt
inmitten? Man hat hoch lieine Gewißheit darüber, siber sicher ist,
arti; der Feind die Luftoperationen als Spcziaszlkriezi betrachte! und
tue! von diesen Angriffen erwartet, die  orhiiiderii kann.
 n M at; n: ist Barth« »der Wortsiihrer der öffentlichen
:,-»e·1»ruing. die iichgiriiiedrigt iuhle und durch _ Viäiedervergeltiiiiszz
sxzeracht werden will, aber. sag; Barthoio wirksam. könnten. diese:
zfzergeltungsmagiialimen insofern. wem: weitgehende Reformen
ihre Sserniirlli un vorbereiteten und die Aiisfiihriing sicherm!-
die »den tu» tzgsteii » annern anvertraut uierden iiiiißtem ciicillieiii
allein out; seiden er sei der Leiter, der alleiiiige Leiter, er stehe Tiber:
rein« Kluiigelioesen und her »Kameradschaitlichkeit. Parlament und
klkolk hätten Vertrauen sit-ihm; er möge handeln. Jm ,,2Viaiiii&#39;«

«I«»0s?-l»ägt ein» Flusse: »als- einzige}: Mittel. »den Zevveliiicii lieizii--
s tummen, die eharijiiieruizg der zzsliigzeugkieisiioadgik km der Frkmt
, .1«. sr,-die dir Zevpeliiie bei dersiiicklehr abiaiigcii iollim g - . .

Mo Yorgiiiiige auf dem sZ.;Ealtiaii.
Die. Vergeiiiiiltigiiiig uisisieiiienlsiiids.

» ·» »» » » » haben laut
xhs.orgeiisblc«ijt»terii»« die, ß e s a n d te n e i n c n n e u. e n g e m e i u«
samen Schritt in Athen unternommen und die« H.

szspkkkge Abriistungi Grieiheulatisds verlangt.
Dei: sehnen!: iiiier Solon-its.

ALTE. Berti, 2. Februar. Aus hvcelhungen- des �gezerrt? und
Bettvor- hat&#39;s bei dein Zeppelinsflug

siroch Sols-ists des 7770355737373wözruptqnartiere besckiädigit
EVEN« PMB Hgsklsk END, eingeftürgf, große Dei-dies, sowie die
Bau! von Saloiiilisind zerstört. Dei: Sei-Juden ist außerordentlich
groß. Die. Explosioiierisztoaren schrecklich. »Im Hafen ist auch ein
englisches Schiffbcschädigt worden.

Da- Vordrliigeii in iuihanien.
EIN§- CPTODTHJ All!- Genh 2. Felix, ei« «« rt di- ,,Bex1, r gmit�: « Eikls  befugt,  bis NHUJUIHIIZSMFYYHSZIU

ZXIKMIM UVGJTIFFCFEM Orte. einen lssesrisedigeiideir Verlauf nehme.Don smarte in einigen Tag-indexes» Eiiitreifen der Osterreiilier
U 1&#39;083 v. hofft Pbvkh das» die» bisherigen Fxjkaszipahmen genügen

� .- Um »die Dcdkutendeii serbischen Heieresvestäiidio dir sich noch
m Nowlkbaiiien befinden, zu, retten. , -

Biilgarsieiu

75 _ » d ·SZosiu5»2.jiåebru-2r.»szDie Beraiuneg des: �Einwurf auf »die»; träger e mb er obraiiie beginnt Ende» der Bock. »Di-
Sanitär? III: auf�!??? sziijiit  «Verlekiiii»c·.i »Im-Her» Grklakiixjggxzj g g n, orau » » um! erviaLouit Nadoolawow eine kurze Dar-
stelltuxsg de! 599;: geben»   �n her Versaiiiiiiluiig her Meluxheitsevar eien er are Piswel stbciiradxeiig »ein Bruder desspfisisihextzik
Luni-Zuges Gusse-disco- wiisipeik Ficessitzri«««««««m"s d«�St"r«-«« D«� » �-  .. gieruiig uiiterstutzeik

Aus-taktisch tun: Koiisiilsirtieoiiiteir
D  Sosiq  Februar» sBulgarische Teleqravheimxigkznkzxzzs
« ie von der iraiizösischen Regicrun d V «  « »« « «»iakidischeu Gesandten. g um "um eh« d« Mo«
in einem Ablomiiieii geführt, nach de g; · z, · ! «
internierte bulgarisckje Floiiful Tit lkcxgiiluzioissullcirisiezssxkilxkkis
heute inittagin Genf »anloiiiiiieii wird. Zu derselbensxizudz
werdet: die biilgsarischeiiBehördeii die fzzanzzkzschesp im},
englischen Koiisularbeamten, deren Verhostgmz ask, Ver;
s91kUUA3Mckßk8gel- erst-Ist war, wieder ·iii Freiheit setzen.

WIN-VI«-

Der Scekrieip .
It! im Ævssifchev Zeit-u s « it es: .Pkaß »insl»!»esoii-dere  ötsterr e i chistxhzenhe ßllnt ersessese

Erreästlichg Adriavollitaiidig beherrschen, .Sei»z·z,ex»» v» Uns» es Los-Hm ist» die Buch: »von Gotte» ei«
»F» MARTHE! YOU-schier Uvkseswinglicher Stärke.
DE� JOHN-W! TOHHIUM Das« zu ahnen, und wenigstens iiördlich voii
ZEISS» Mstdev Ihr· Ottiegstchtffe die Ostiiiste her Adrsq wie vie
Fest-»»  Streben.  der ausschließlitheu Aehekkschgfts hat im;
g! ZEIT-Urgeist, �baja derzeit suzcht nur die östexxeichischen
«» T.:E»LtE-sch1fie- tin-behindert Treus-en, sondern� auch
Da.erial-Transpvxtschisse»»der» Hanidelsflotte den Wog von Fiiime
Mel! Cattaro zu»ruc»llogeii, ohne auch nur ein italienifches Schiff
Von �Bern: an Felix-u� » - · n

§§hh. Wiederh.!A-iis"�d-.-rii f. tu. f. shriegepre�equartier, L. » lebt· er-fahrt das »Weil. Tageblstt ». Dei: Dampfe: �S? öuig Asbcktch
berühmt Norddeutscheu Lloyd gehortex seinerzeit von den Engländerii
gokapert»»und·dann den ysstaliensern überlassen wurde, ist jagt von
smetkl pstereichiselysiingariichen Uiitsersecboot aufgebracht worden.
Hat?  das voiiJtsalien zur Aufnahme von 300 {er b i seh e n«
kzslilchtliiigeri noch San Giovanni dsi Nie-due: abgefchiekt war.
Ovrsdekdort im Hafen von einem Wasserfluigzeiig entdeckt, nach der
Fluzsahrt von dein Uiiterseeboot gestellt und voiiciiicni Torpedoä
Jootszerstörer in die Vucist von Csattaro eingebracht.   »« « ·

VIII. K«arlslroii·ii,»  Februar.  Süßen! Dei; schwedische
Ddmpfer ,,Prsesfto«, mit Skiiclsgui von Göteborg nach Stockholm
unterwegs, wurde von einein deiutscheiisidaiiipser mifg-e«bracht. und
man�! Suiiiicniiiiide iibergesithri. . .

Erklärungen ver iniliiilien Minlitiii Illustration. -
»» III. Hang, 2. Februar. Der englische Minister Runeiuxaii ers«

Harte eine; Abordnung von Fabrilariten in Manchester, die: sich
Mast! der Schwierigleitens des Traiisportes ihres; Bedarf-is an Roh-

iUSofia eingeleiteten Verhandlungen· haben » ·

Stier iii-«M·ci«1;l!«ur.ix7ha«t:· einem Ruf? of: die, Utisiiiexsität ,

I!

ltrftftönheh . 7316112" ,;« ««

f!

»Eure siliiiieizer  Hiiiidetsaliteiliing ein! jPerliins

begzeichnet wirds . «

beschäftigt werdet: sollen.

« It. m in e i: darf die, Antikisorbiiiizti überschüssiger ««landui«irtschastliikzer

» - ; gegsziisspf  · iMillioiieirm gcgendie
1910 E Blei« Vprivochex , . Aktion. s 1916 « moxmch.

1574.8779213.981u+ &#39;17�2�ö9�li¬etaIl-�üBe!tanb . . .p2494,221-k. 1,880
1966.187 2 163.753 + » 18.703, � aruiiter Gold »; 32 458�531&#39;+ L549
.  265,485... 58,458 Qichs.-u.Darl.-..Kaiiich. 7054698 + 41.052
_ �S292 5.111»; « Ztfzbfskjlotenrindererstiaiiten 88737 5·,9,48
sosozniissigiissis asfixsgki Wechsei u. Schatze-um. 5273.184 �-,175-,976

. 7?0.69»0 422.567 + ·« ·«.l«,622 LomvarMDarleheii «. Qlxtiös H 7.922
�98,20; 15,759 -»-. « 4g4Hffektpu-Vestaiid. . . «49«,745,-«� 117.874223,676 Luxus? + 7,567 garmin e Fauna. . . 258.101. i» i3,4»96

. . . ; . spaiivix «  ··
18511-300 180.000iuiiveräiid, csjitsuiidkirpital «. . . . 180.000 iiiiveräiid
Tonne« 74,-i79 do. v   Reservefonds ·». . . . send-so kdstot

30o2,78:-z4658,58,s»-k·.174.90t!« otenslliiilaui . . .6502,,40»2 422853507« ogiiinosi 452612 ». 171.975 oust.»t«"i-3I.Vekoiud1i.fi 785,931-»4-Z57-.847
· Bei den· Abrechiiuiigsstellen wurden« im Monat Januar« iyibgei

inkiterialien an ihn gewandt haiteiudcr S,"·c«t!iffdinIa-n«g«cl« SICH l«
die, schliiiiiiiste"-Not, die England während des«Ki.-"ieges«skeiii«ien" ge,-
lemt habe. Eine B e s s-e r. u n g sei vorläufig n i ch t zu·  e r
warten, im Gegenteil die Schioierigkeitfti «wj·;i;diei,s.
im in e r g rsöß er." Die Admiralität habe uiehr »als IOOOCI
Hciiidclsfahrzeuge fiiruiilitäriskhe Ziiieckc im Dienst und Taiiseiidc
würden noch verlangt. löiinteii aber den englische-it« Linien« nich:
iuehr entzogen, werden. weil dadurch die Versorgimg bei »Es-indes
und die Ernährung der « Bevölkeriiiig uiiinöglirli geiiiiiihst»s..toürdi:."
Unsere W e r f t c n, fuhr Herd-Minister fort, sind a u dkcsspr  r e f; se.
il! r e r L e i st u am ä f Eil! i g te it - angekommen. » kxfllllå isssfersts
arbeitet iuigiiiizeii Iieiriie sind vom asocercsdieiisi befreit; . Die Zahl
der duribsliiifiillesiiiid andere �Liteigniiie. verloreiieii Schisifexistspchciip
so groß. wie »der-der neu in Dienst zu« sielle»i"ideiiJ-ahigåugo.:« kQiy
Schroieriglciteii werben! ,i«�s!.ui·ch - die. �Sie r d er» iiiig c n; jii·i»i«·«.»s-·s»�x,«e» "V
V e rb ü n bei» er; noch Z vergrößert·- Wiij ,»ii»iiiszt»eii-« einst? Teil: des?
 o h l e nspkie d a r.fs«·s« JJ szt a l i e n« · senden, »aber. seit«  ·."Ze?i»t««
find wir iiaziinirhttnchr iinstiiiidip Jetzt-linken« mit iiisit·z«.F"«it«.aii«.k»·sLs
rei  vereinbart, das; »e-?-«die· Kohlen um .J«tiil;ien«hefiiisderigtrisoraiifs
mit xznirrcfliäeQr- dqifhtngen iiiacki Frankreich erhöhen. »» »�  »

» SDer Rücktritt Goremt!nns. g� .
-_ äähb- .«-�p".tock1iiilm,i«2.. Lebt� sWicdertJ über« dir. V n ixkiieii iiiikchxtzc
H»  s; m an� Gor e uiyZin-s:·;«:v-ivd- laut, �sang, gross-Hi,-
aiisis Petersburig hierher gemeldet: Am :?-9«,.»«Jai·iiiar« fcsiiidkeine Im:
soiidiorse M, i ni st e r! o ii f. e r e n z» statt, auf der-über die, Wie. Lage« III-»
oriif fn u iig d ei: Du im: wie. die« Trnier und· das« Pwgraiiiin
Tier �Weggang "beraten Winde. De: grössere Teil der Kabinettsiriitss
glieder war sit: sofortige Einberufung. ohne. vpki vornherein die
Dauer und das; 7Prograuiiii» der parlsamentarischen sslrbeitioii be-
mengen zu wollen. DieselbeiiszMiiiifter sprachen sich,
sainmeiiarbeiteii gotischen Regiepuiig und Duma aus; Die.
heil »Mit Goreuiykiii an« der gültiger erklärte. derart von »der Stärke
der« jetziges: Regierung übe«««:zs71gt«3:i  am sdaß diese« selbständig ohne
Hiilfe der· Diima �alles? erledigen löiiiieussalls die Darum; dsujicgljaiijs
einberufen merhengmü�c; solle sich dir: Dauer ihrer« BEZZCIØLLJTTJSITK
sei-Eis die czsrliodiguiig des« Budsgetz ljeschräulew Da die xZYiehrhesii
Regt-z, ioiirdc Goreiiihlins Stellung iinsicliein und er reisrscgsosfoxt
iliåchsksii »Sage zum Rom! THE? HTUptqUO-tEet, um iskkNfWschsiedss
gefiiklji Fu überreichen. «

GZZTB Bein, L. Februar. »Wie der »Wind« iiieszldeizksolkldenis
nächst« der, sodiiieizerisckien Gesiiiidtscliaitcs in« Berlin nur«-Handels-
abteiliing beigegeben werden; als; deren Leiter Dr. Haefligenliisher
Ckkekretäir an dcrisiaiidelsabteilutig des: politischen Departements-

, Vom Paiicimiikmicit
, »« WTSE London, J. Februar. �Staub?!� ineldet ausktsasn eine,
daß der Kkiiial bis« zu seiner« daueriideii Wiedererössnung »«g.an«3
geschlossen bleiben wird.

6-!.

_ Aiiiveriiiiiig von Arbeitern.
N� Dei: Stellvertretensde Koinmaiidierende Lsciieral des

VI, Arriieekiirps hat seine Anordnung vom 22. Z. is, welche die
Anvjerbiiiig von Arbeitern; jeder Art im Bereichexsdess VI. Armee-
korps zitoecks Beschäftigung; außerhalb des Korpöbereickxz ver·
bietet- lvie folgt ergänzt: « « «
. l.- Die Anordnung liezielit sich auch

Arbeitter.. » - « e . _
L. Tier Negieåxungszpxåsidcrit kann für. hilxbeiier und Arbeiter-

iiiiieii, die »in landwirtschaftliclien Nebenbetrieben wie. Gdtnüfebaxt
Svargelvflanzuiigeir Saiiieiikulturen usw. oder in Zuckersabrilcn

Befreiung von dein Aiiwerbeperbot

mk.. weit-ziehe

erteilen. - · e _
Z. ��xer Arbspieitjsriachweis derltaiidiosirtschastgs

Arbeixkir und Arbeiieriiineii nach deii zum V. A. �R. g
Gcbietsteilen Schlsesiens vermitteln« « i · - ». r

&#39; -Verband4,- Der. Sch««lesische- Arheit-3iia.ch»we»i-s» »
und. die� �.ilim angeschlossen-en öffentlichjeit sslxlieitoiiaclitzieise dürfen
die Aiiwerbungkvoii Arbeit-Hi und Arbeiteriiiiieii jeder Art; aus-·

ebdrigen

genommen Bexaiiiki,eit«er, «P�ie,tallarl1eitcr, Moiiteiixe  «d«i«e unt-sc L
bezeichneten f.i:,rbc.»ki»tj«,2ktäfte« zum�: iäiiiiiickieu Echte-Stifters. Deutsch.

laws« vermitteln. » - . _ _ - . sp  · i
- «« , D· selbe ertv sterte Lliiordiiunzg ist von idem Komiuatidanteii

am!! fiir den »B.Lreich»der. Festung Breslaii und Glas« est-lassen
THUYDHYF » « »  «» ·» «!  «,  « E «« .  »

    Ilsouszder Ilsziiioeifsiliit    » �j
 -- u: Tserx O·r"dii,iariii53,"d»er««aIteii-J"Geschichte" «Idr.·�·Wc1l-,ier.1

Brcs lau als; »Nachfolgerx voiit Professor cdxichorius fis-theilten
n _ Pr,of.;Ott»ii,·»;i87;Z«jin.Bxeslciu· geboren, « Schüldr vdiislllizjjilzkWilckev
und» Tour-ad« zckjichoriiis,·- promovierte tgosiiiijzcrsp Uiiiveriitatssciiijer
Yksitszitisskäk Fu �Per HLIZVOZFFUÄIS »Otgcsn»i»s.»c»t»t»-izii. hegt� gtsechischsvi» e. er a, im« e en: �e « zu en«.,; _ _  »e e er · eine
Studien: iii tlassischersPbilologie.. LfxgyvtploMe und iiidm Altertums;-
wisseniriiofteii »ein gher- Berlinersilnioeijsitats befonders be: Professor
von» Wilamoioitzkillioelleiisdorsi fort. Jin Februar 1907sgrbiels·Otto»
die-verzie- legendi�fur Gesdiichjy Jnspdeizssp rjzslaitex «pbt·»lvspp »tschi!nFakultat »auf Grund   der« .Y»abilitat-iongichri7t» ,,Die,x-it»vtrtichaftlicheLage Und die Bildung« der » rieiter im �be�entidven 3511731033 f m
Herbst desselben Jahres« »si,ed»exie er als,zaufieroisdeiitlicber»slzisofe, or
iuralteciszeschichte iiaiti Greifst-paid» als IiachfolgerHvoiiProfessorOgcöeect uber iiiidszerlsielt hier give: Fahre mater die Ernennung
zum ordentliche» Professor« m» He: _ _ »
Marburg als Naphfolger von Ost-im» Suche. Eine Verzuszung nach
Gießer: als Nachfolgersvou-L.»Stxack«hat et: abgelchxt-L _ «» . ; .

Hand elsteib »
« Berlin, 2. Februar� THIS» z Woitientiberiiiht ver Dentscheiiilkeichgo

baut. -.»«lusiveis. vom Zpsanuar 1916. - «

rkschnet »: 940 255 900 Mai: gegen 4&#39;845 930 700 im
«� Divideiidenvorschlakx

staune: 1915. - .

it. 1914 kam Prof. Otto· nach «

wieder 7 Proz. Preußssche

it· Deutsche Fliiisiiiolilerzeuguniik Nach« den Eriiiittelungen he;
slsereiiise Deutsche: Eisen» und Stahissiidiistricller betrug; die Fluß.
stahlerzeiiauiiizi im deutschen Zollgeliict iiii Monat ezeuibek

Arbeitstage! insgesaint 1162 895 gegen 1192 682 Tonnen im No«
veiiibersijstö Arbeitstag-Pl. Die. tägliche Erzeugung "belief sich auf
M 7226 To. iniDezciiihco gegen 47 707 Emim November. Die Er«
zcugiiiig verteilte. sich auf die einzelnen Sorten wie folgt  wobei in
iiilaiiiiiicrii die Erzeugung für November arise-geben ist!: Thomas»
sichs» 557.454 �65 034 ists-J. s Bessemerstahi 14386 To.  i5i	:«3» Ton,
Vasisclzisr Ziemeiissflliartiiisialil 472614 To.  «�1987.·Z3 Tod, Saurer

,SieiiieiisLNartinstahl 19 300 To. �4«089 Tod, basischer Stahlforiiiguß
ctZslticj To. �5014 To".!- saurer Stahlfornigufz 23 934 To. �2111 20.!,
jTkicxiolstalil 7733 50.18390 330.!, Eleltrostahl 14 524 To. �8 279 Taf.
:Boii- den Bezirken sind» im Dezember. Cgcgeiiuber äliovember!»-.s.be«
ieiligtr RheinlaiidTsWesifalen . »Mit 665 306T _ To. �88 233 Taf,
Skhlesieii iiiit«1-03».-467 To. �09003 ToJsSiegerliiiid und Dessen-
Sitassqii mit-25«i45T;-. 4127 421 Fug, Nord-·. .Ojt- iknd Msixteldcutschlanis
mit-U 874 To. �1844: Ein!, Königreich kämmen mit 258 To.
�2691 3210.!; Siiddeutschland mit 10 899 To. �1947. 5.0.!, Saargebiiit
und· Vaizerische Nheiiipfals mit 92283 TO�  94 239 so!. Eli-iß»
Lothriiigeii mit 104 O89 TO, �01893 im!, Luxciiiburg mit 95 774
 94 511 Das. ° » »�

Die Jahreserzeiigiiiig 1915 belaust sich und; den von
läufigen · Berechiiuiigcn auf iiiggesamt « 13187616 To.  gegen
14 946 212 To. im Voriahre und �gegen _11233683 To. in den ersten
12 Ariegsinoiiaten August 1914 bis Juli Wiss. In hegt Ictten�m!
Krieggiiioiiateii August bis Dezember 1915 betrug die Flußitghlss
erzeugung zusammen 5908916·To. gegen 8949 560 To. »in� den ersten
fünf Krieggiiioiiatcn August bis Dezember « 1914-. -Qan-v-wco- -��
« «� Brei-san, 3. Febiuazx Getreidcuiartts Der. Markt um!
schiisctcliein Angebot. »unverai»idert. »« · », - , »
· Staatlich festgesetzte Hochstpretfet Wstzen 27.00 «, Rot-get!
23,00 »Ur, Mahl- uäzuttergerste 30.00. Hase! SOßQuK D100 im
«  Strvh. gnngFtrvbs,tzo.jg. Vreßftroh,5.7»5»»·-k, Krummsirob
5,50 4e. p 100 kg". Laut Vundesratsverfiigiing tritt» nach §·9 Abtslåelim Handel »ein Zuschlag von 4 Proz. und· die Frachtkosten von:
» · �t � � » u � .-

nglxxkodihtixkiiiig der Marktioiiimissioin 14���15 JG p 100 kg.
Mehl. Die seitens des Diagiitraikz für den· Verlauf an Basler

usw. festgestellten Preise sind für: Kaiieraiiszugsiiiehl»54,0� �lt.
We.izzen.m-ehl-37,80  Roaciciiinebl 34.80 als [1100 kg.

««- Limiegipum Garn. "uns ütndnsstßßrie  »von! "2. Februar-
Marktbesuch gut.� - ·

Wasserstandnmschrichrenn.
i 1.�!««  i III« l Juki« i;  i s-.1.»»�E » s« �-. man.� « ·. . . You« 2.7- :.�6"""s��.����"!°t zi ixsgz zzzg do  «» ik;:«.:«,:i.»-,. s«- w» asKmppitz . 9.38 2.24 ZU! 3.04 Fürstenberg �i 4.2 , 2.02 TM? 1:39

Apis-g, « 0,1 i 0,08! �- -z-»» Havelberg. s. l-4,lscs i-4.08 H434 TO!
, Md. 0P! Bot! 3,s0 3,80 By! Rathenow 0P 2,2 �&#39;38 2.2l: +1,05
» Im, Up! zeig 1,99 1,66 2,5 «, i« +1376 +1,76 hlflcf-I- �li

Hi« 0P.!  3,39 3,7%; IV ßrandentxsg: Hin; 2, »
ZEIT-ji«  2J05 Ijss {&#39;72 0:96 ägmn�au U? III-J Hist-o, ist-es 0.927
Tyegchen . 1,84 1.65 . 1.50 I»,l»4 clskisssssm 09!.; Z! »Es! ZUIQLZQLSn»«i«»» !p 5,34 5,27,! zog zog cis-ask«- m. 3.10} am 3.901,5";
8wslzixUP,-�0,l4s» 0:29 +038 -0._I Tomo. i.0i1»e-tI. morg� Lhr VI«
Pöpelwitz.! 1,86: �L613 �L461 As: · · «

Ausuterungshbho lot die Oder-n Ohio. und Schrvarewesser-Niederung
Kq1twivx3.50.&#39;I&#39;resehen THE. i - &#39; -

« a3«sii ,-hen Esitojoyjcik «« «« �-
: � Temperatur «  wTnmväfafif

um: � kannte. «; W« sieh» instit-i. E» ____ »;
armen . .�-4 &#39; 4 «ö 0 ���� mm Saralborban� L� »» »O I» Lila!�sum« us» � ..... ...... «.- -- -� iskiiii . .-.-�-1 . 0 ··- MZLI °
um . .  -4 2 � _O -� Her Gruben » 1 Ü «&#39; Un;
schritt-Inst --,-s �-�1 --�3 O -- vom!; Sitten« . �-8, , ··- D«
�haue, �.4 �f: -...,-5 · � teils« San-cum »� ·«- -« »
i  eoiiuii o.1I"-.HttItvt!t!t-« « .

Na Brezljcdrstsseit I--FHSVTUTTV� Z· Februar HEXEN«
dgl-PS�G. Z. +8113 in.I«:!?m.21l.IAbd.·«9Tl. 720m7 U. INiiY LLWVIFS U. Pfg-TM?
sgTiiiwäxiiieioi  -��0.9 2-35 �-3.i- -4�·2.6 «m» -»-2.2_.
Dunftdxutzt  mm! »».5  374 IX! 4,»0 , 3,9
ZTYFZLHHIYPFY  heute: heiter heiter heilen beiict HEXE«

« aushielt-aus«- � -:, s,    »,
Beute: »Die e aber Steine.�

s alteslorulbsok ist«-l. Extract-Am 3.,«4«..«5.,«6. Februar Ists,
»» �dßrereslauer Uuiph-"l�rcbuerel � abends ,8 �Uhr:

».  . , , . » . » »» H. . _ » . Experimenten-Abende
« In· »Unser; « Handelsregiftex A· F" Joachim

äßrgßö ist am -�2 . Januar: 1816 bei »  s
dexFiriiia ExS · lesiugcr;«"-iib. Franz,
�Beitrag ein etrageii � toor en: Da-
Gescbaft is «in«t der» u vcxankdexten » z»
Firma aus »Frau glatte Pillar «,-,·,-.,e».�« m «.
gxbxjliiderg uiidibise sieben minder; P »»  «»
Jahr, eiiskiiider Eli abetthjzkertrud w Wskskpmr »» �L » n» «»Mag ulenn. Otto« sxiedrickp stark. UND« .3� Hut« HEFT-Is- ö "ammzaraumne Geichiviiieir Bat» m FUUIEOUIOFOEZOOFZF "es l; F. "w Hi»    un» zstGÜIIIH-S M1891, sc 1E!� » U. 1116.

·. ««
�v .«-«.I s·». «? .»» .

getei 1er. Erbe» emeiiisciia Hishi-e« NOTICE-ZEIT!dssslksCkkxissssgegangen. ur»- eixtretuiig iit nur Blltottvoisvisklkoakiiiikdass-obr-· ie Kinn? arte �Btjldcaxtqgäh. Anders · Zszösiidfklsklåiiözkszbssäido disk-Jst! Mk.
in· �er oigau eriiia in, « im s . � 4 .XVI-Nil VII-M«- den »Es-JOHN« Ists-I  am;   ;- E�.7«      ««

stieg :Yroitten - u Ist. 8 »
.- -  Preis Hi! «Pfgs««···«f··sk"k«f"«··-« H
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